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Altenburg. Die Sanierungs- 
und Umbauarbeiten an der 
Turnhalle der Staatlichen 
Regelschule in Treben sind 
abgeschlossen. Ziel war es, 
eine barrierefreie Nutzung 
der Sportstätte zu erreichen. 
Dafür mussten die Umkleide- 
und Sanitärbereiche des in 
den 80er-Jahren errichteten 
Gebäudes neu aufgeteilt wer-
den. Die Baukosten betrugen 
knapp eine Million Euro. Der 
Freistaat Thüringen förderte 
die Investition mit 540.000 
Euro. 

Die notwendigen Abbruchar-
beiten erfolgten Ende 2021/
Anfang 2022. Aufgrund von 
schlechter Firmenbeteiligung 
im Zuge der Ausschreibungs-
verfahren für die Ausbauge-
werke kam es in der Folge zu 
Mehrfachausschreibungen und 
damit verbunden zu Verzöge-
rungen im Bauablauf. Schwie-
rigkeiten bereiteten zudem Ma-
terial- und Personalengpässe in 
Folge der Corona-Pandemie. 
Aus diesen Gründen konnten 
die Arbeiten erst im September 
2023 abgeschlossen werden. 
Insgesamt wurden 15 Gewerke 
beauftragt: für Rückbau, Ab-
bruch, Rohbau, Elektro- und 
Sanitärinstallation, Türen- 
und Fensterbau, Trockenbau, 
Estrich und Fassade, Außenan-

lagenbau, Boden- und Fliesen-
lege- sowie Malerarbeiten, die 
Ausstattung und Reinigung. 

Am 8. September gab Land-
rat Uwe Melzer die Turnhalle 
offiziell zur Nutzung wieder 
frei. „Damit haben wir die Be-
dingungen hier am Standort 
der Regelschule noch einmal 
deutlich aufgewertet. Von der 
Halle profitieren aber nicht nur 
die Schülerinnen und Schüler, 
sondern letztlich die gesamte 
Gemeinde, denn die Halle steht 

wie im Übrigen die gesamte 
Sportanlage auch den Vereinen 
zur Verfügung“, so Landrat 
Uwe Melzer. 

Der Abschluss der Arbeiten 
an der Schulturnhalle Treben 
reiht sich in eine Liste von In-
vestitionen des Landkreises in 
seine Bildungsstätten ein, die 
in den vergangenen zwei Jah-
ren abgeschlossen wurden be-
ziehungsweise noch laufen. 

Zu den finanziell umfang-
reichsten Projekten gehört 

die noch nicht abgeschlossene 
Sanierung des Hauptgebäudes 
des Lerchenberggymnasiums 
in Altenburg. Rund 1,8 Milli-
onen Euro schlagen für diese 
Maßnahme zu Buche. Für 
rund 1,2 Millionen Euro wird 
gerade an der Grundschu-
le im Starkenberger Ortsteil 
Posa das Brandschutzkonzept 
umgesetzt. Die Erneuerung 
des Pausenhofs der Grund-
schule Windischleuba für 
420.000 Euro wurde bereits im 

Vorjahr beendet. Die parallel
laufende Verwirklichung des 
Brandschutzkonzeptes in meh-
reren Bauabschnitten dauert 
noch an und ist mit über einer 
Million Euro Gesamtkosten 
veranschlagt. Über einen neu 
gestalteten Pausenhof können 
sich seit Herbst 2022 auch 
die Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule Altkir-
chen freuen. Der Landkreis 
investierte dafür annähernd 
450.000 Euro. Die Arbeiten 
für etwa 375.000 Euro an der 
Regelschule „Am Eichberg“ 
in Schmölln im Rahmen des 
Digitalpaktes sind bereits in 
Teilen abgeschlossen. � reu
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Die Schülerinnen und Schüler der fünften Klasse laden Landrat Uwe Melzer (l.) auf ein paar 
Ballwechsel in der wiedereröffneten Turnhalle ein.
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Ausgewählte 
Ausschreibungen

Offenes Verfahren nach 
VOB/A Abschnitt 2:
HB-B 033-2019 
Landestheater Altenburg, 
Sanierung Bühnenmaschinerie 
und logistische Erschließung
Los 51 – Entwässerung 2. BA 
einschließlich Hebeanlage

Öffentliche Ausschreibung 
nach VOB/A:
HB-B 057-2023
Schloßstraße 10 in Schmölln, 
Umnutzung des ehemaligen 
Schulgebäudes als Verwal-
tungsgebäude
Los 9 – Trockenbauarbeiten

Öffentliche Ausschreibung 
nach UVgO
SV-L 098-2023
Berufsbildende Schule für 
Wirtschaft und Soziales Al-
tenburg, 
Umsetzung DigitalPakt Schu-
le 2019 – 2024
Lieferung, Montage und In-
betriebnahme WLAN Sys-
tem inklusive Firewall

Öffentliche Vergabeverfahren

Auf der Homepage des Landkreises finden Sie unter www.altenburgerland.de/de/
Stellenangebote alle aktuellen Stellenausschreibungen der Kreisverwaltung.

Aktuelle Stellenangebote

1. Die Verbandsversammlung
hat mit Beschluss-Nr. 12/2023
vom 24. August 2023 den Jah-
resabschluss 2022 vom 8. Au-
gust 2023 des Zweckverbandes
Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung Altenburger Land 
wie folgt festgestellt:
Bilanzsumme: 117.537.279,34 €
Jahresgewinn lt. Gewinn- und
Verlustrechnung:1.314.801,97 €

2. Auslegungshinweis:
Der Jahresabschluss 2022, der
Lagebericht sowie der Bestäti-
gungsvermerk des Abschluss-
prüfers und die beschlossene
Verwendung des Jahresgewinns
liegen in der Zeit vom 16. Ok-
tober 2023 bis 24. Oktober
2023 in den Geschäftsräumen
des Zweckverbandes Wasser-
ver- und Abwasserentsorgung

Altenburger Land, Dorfplatz 1, 
04603 Nobitz/OT Wilchwitz, öf-
fentlich aus. Es können Termine 
zur Einsichtnahme im Sekretariat 
unter der Telefonnummer 03447 
56730 vereinbart werden.

Wilchwitz, den 29.08.2023

gez. Greunke
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des Zweckverbandes 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung Altenburger Land

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes 
„Das Altenburger Land“ erscheint am Samstag, 28. Oktober 2023. 

Redaktionsschluss ist am 17. Oktober 2023.

Die 24. Sitzung des Jugendhil-
feausschusses findet am Don-
nerstag, dem 12. Oktober 
2023, 18:00 Uhr, im Landrats
amt Altenburger Land, Linde
naustraße 9, 04600 Altenburg, 
Landschaftssaal, statt.

Tagesordnung – öffentlicher Teil:

1. Informationen, Allgemeines 
1.1. �Informationen zum Umgang

mit Kindeswohlgefährdun-
gen im Altenburger Land 

2. �Anfragen an den Jugendhil-
feausschuss

3. �Genehmigung der Nieder-
schrift über die 23. Sitzung
vom 24. August 2023

Öffentliche Bekanntmachung

Die 25. Sitzung des Kreista-
ges findet am Mittwoch, dem 
25. Oktober 2023, 17:00 Uhr,
im Landratsamt Altenburger
Land, Lindenaustraße 9, 04600
Altenburg, Landschaftssaal, statt.

Tagesordnung – öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Informationen des Landrates
3. Verschiedenes
3.1. Anfragen aus dem Kreistag 
3.2. Allgemeine Aussprache

gem. § 11 a Geschäftsord-
nung des Kreistages 

4. Veröffentlichung nach Arti-
kel 7 Absatz 1 Verordnung
(EG) Nr. 1370/2007 des Eu-
ropäischen Parlaments und
des Rates vom 23.10.2007
über öffentliche Personenver-
kehrsdienste auf Schiene und
Straße für den Zeitraum vom
01.01.2022 bis 31.12.2022

5. �Feststellung des Jahresab-
schlusses, Verwendung des
Jahresergebnisses, Entlas-
tung der Geschäftsführung
sowie des Aufsichtsrates der
Schmöllner Heimbetriebsge-
sellschaft mbH für das Ge-
schäftsjahr 2022

6. �Feststellung der Jahresrechnung
2022, Ergebnisverwendung

sowie Entlastung der Werklei-
tung des Dienstleistungsbetrie-
bes Abfallwirtschaft/Kreisstra-
ßenmeisterei des Landkreises 
Altenburger Land 

7. Feststellung zur Verwendung
des Gewinns 2022 im Betrieb
gewerblicher Art beim Dienst-
leistungsbetriebes Abfallwirt-
schaft/Kreisstraßenmeisterei des
Landkreises Altenburger Land 

8. �Bestellung des Prüfers für
den Jahresabschluss 2023
des Dienstleistungsbetriebes
Abfallwirtschaft/Kreisstra-
ßenmeisterei des Landkreises
Altenburger Land

9. �Berufung der Wahlleiterin und
ihres Stellvertreters für die
Wahl des Landrates im Jahr
2024

10. Berufung der Wahlleiterin
und ihres Stellvertreters für
die Wahl der Kreistagsmit-
glieder im Jahr 2024

11. �1. Änderungssatzung zur
Satzung über die Erhebung
von Kostenbeiträgen in der
öffentlich geförderten Kin-
dertagespflege im Landkreis
Altenburger Land

12. �4. Änderungssatzung zur
Hauptsatzung des Landkrei-
ses Altenburger Land, zuletzt

geändert durch die 3. Ände-
rungssatzung vom 12. Sep-
tember 2019 

13. �Stipendium für Medizin-
studenten (Antrag der SPD/
Bündnis  90/DIE GRÜ-
NEN-Fraktion)

14. �Öffentlichkeit bei Ausschuss-
sitzungen des Kreistages des
Landkreises Altenburger
Land (Antrag der Fraktion
DIE LINKE)

Unterbrechung zur Durchfüh-
rung des nicht öffentlichen Sit-
zungsteils
15. B e s c h l u s s  z u r  Ve rg a -

be von Lieferleistungen
>250.000,00 Euro, BKS-L
018-2023 Neubeschaffung
Gerätewagen Mess nach
Technischer Richtlinie GW-
Mess Thüringen für Stütz-
punktfeuerwehr Altenburg 

16. �Beschluss zur Vergabe von
Bauleistungen >250.000,00
Euro, HB-B 060-2023 Staat-
liche Grund- und Regel-
schule Gößnitz, Waldenbur-
ger Str. 43, 04639 Gößnitz,
Errichtung einer Regen-
wasserrückhalteanlage,
Tiefbauarbeiten, Abbruch,
Speicherelemente und Land-
schaftsbau

Öffentliche Bekanntmachung
Die 25. Sitzung des Aus-
schusses für Soziales und 
Gesundheit findet am Don-
nerstag, dem 19. Oktober 
2023, 17:00 Uhr, im Landrat-
samt Altenburger Land, Linde
naustraße 9, 04600 Altenburg, 
Landschaftssaal, statt.

Tagesordnung – öffentlicher 
Teil:

1. Informationen, Allgemeines

2. �Genehmigung der Nieder-
schrift über die 24. Sit-
zung vom 31. August 2023

3. �Förderung von Thürin-
ger Eltern-Kind-Zentren
(ThEKiZ) 2024

4. �Aktualisierung der Richt-
l i n ie  z u m Landespro -
g ramm „Sol idar isches
Zusammenleben der Ge-
ne ra t ionen“ ( LSZ)  i m
Landkreis Altenburger
Land

Öffentliche Bekanntmachung

http://www.altenburgerland.de
mailto:datenschutz@altenburgerland.de
mailto:mb_abg@leipzig-media.de
mailto:vertrieb@leipzig-media.de
https://www.altenburgerland.de/de/ausschreibungen
https://www.altenburgerland.de/de/stellenangebote
https://www.altenburgerland.de/de/stellenangebote
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Der Kreistag hat in seiner 
24. Sitzung am 6. September 
2023 folgende Beschlüsse ge-
fasst: 

Beschluss Nr. 148:
Der Kreistag beschließt die 
Feststellung der Jahresrechnung 
2021 des Landkreises Altenbur-
ger Land gemäß der Anlage.

Beschluss Nr. 149:
Der Landrat und die Beigeord-
neten werden nach § 80 Abs. 3 
Satz 2 ThürKO für das Haus-
haltsjahr 2021 auf Grundlage 
des o.g. Schlussberichtes ent-
lastet.

Beschluss Nr. 150:
Der Kreistag beschließt, der 
zwischen dem Landkreis Alten-
burger Land und der THÜSAC 
Personennahverkehrsgesell-
schaft mbH geschlossene öf-
fentliche Dienstleistungsauftrag 
(ÖDA) für die Durchführung 
des öffentlichen Straßenperso-
nennahverkehrs mit Bussen im 
Zuständigkeitsgebiet des Land-
kreises Altenburger Land für 
den Zeitraum vom 01.01.2021 
bis 31.12.2030 wird wie folgt 
geändert:
1. �Nach § 5 Ziffer 2.4.1 Tarif- 

und Tarifintegration wird 
folgende Ziffer 2.4.2 Tarif 
Deutschlandticket eingefügt:
„Der Tarif Deutschland
ticket ist ab 01.05.2023 für 
den Zeitraum anzuwenden, 
für den eine vollständige 
Finanzierung der Minder-
einnahmen durch eine Nach-
schusspflicht von Bund und 
Ländern tatsächlich gewähr-
leistet ist oder vom Freistaat 
Thüringen die Finanzierung 
durch einen Anwendungs-
befehl im Thüringer Gesetz 
über den öffentlichen Per-
sonennahverkehr (ThürÖP-
NVG) sichergestellt ist. 
Die hierzu erlassenen Ta-
rifbestimmungen sind in 
der jeweils geltenden Form 
anzuwenden. Die Betrei-
berin wird verpflichtet, an 
der bundesweit abgestimm-
ten Einnahmeaufteilung 
für das Deutschlandticket 
teilzunehmen, die hierfür 
erforderlichen Daten bereit-
zustellen, bestehende Ein-
nahmenansprüche vollum-
fänglich geltend zu machen 
und gegebenenfalls diese 
Ansprüche überschießende 
Einnahmen im Rahmen der 

Einnahmeaufteilung abzuge-
ben. Hierzu hat die Betrei-
berin sicherzustellen, dass 
die erforderlichen Daten 
für das Monitoring und die 
Einnahmeaufteilung an die 
von der Arbeitsgemeinschaft 
aus dem Verband deutscher 
Verkehrsunternehmen e.V., 
der Deutschlandtarifverbund 
GmbH, dem Bundesverband 
Deutscher Omnibusunterneh-
men e.V. und dem Bundes-
verband SchienenNahverkehr 
e.V. gebildete EAV-Clea-
ringstelle gemeldet werden.
Die Betreiberin wird darü-
ber hinaus verpflichtet, die 
finanziell durch die der zu-
ständigen örtlichen Behörde 
vom Freistaat Thüringen ge-
währten Billigkeitsleistungen 
zum Ausgleich nicht gedeck-
ter Ausgaben im öffentli-
chen Personennahverkehr 
im Zusammenhang mit dem 
Deutschlandticket unterstütz-
te Kontrollinfrastruktur drei 
Jahre im öffentlichen Perso-
nennahverkehr in Deutsch-
land einzusetzen.“

2. �Der bisherige § 5 Ziffer 2.4.2 
wird § 5 Ziffer 2.4.3.

3. �Nach § 13 Ziffer 5 wird fol-
gende Ziffer 5a eingefügt:
„Zusätzlich zu den im § 13 
Ziffer 5 dieses öffentlichen 
Dienstleistungsauftrages ge-
währten Ausgleichsleistun-
gen erhält die Betreiberin 
die der zuständigen örtlichen 
Behörde vom Freistaat Thü-
ringen gewährten Billigkeits-
leistungen zum Ausgleich 
nicht gedeckter Ausgaben im 
öffentlichen Personennahver-
kehr im Zusammenhang mit 
dem Deutschlandticket.“ 

Beschluss Nr. 151:
Der Kreistag beschließt, der 
Öffentliche Dienstleistungs-
auftrag über die Erbringung 
von Personenverkehrsdiensten 
nach der Verordnung (EG) Nr. 
1370/2007 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 
23.10.2007 über öffentliche 
Personenverkehrsdienste auf 
Schiene und Straße und zur 
Aufhebung der Verordnun-
gen (EWG) Nr. 1191/69 und 
(EWG) Nr. 1107/70 des Rates 
zwischen dem Landkreis Alten-
burger Land und der THÜSAC 
Personennahverkehrsgesell-
schaft mbH für den Zeitraum 
vom 01.01.2014 bis 31.12.2023 
vom 05.12.2013 wird wie folgt 

geändert:
4. �In § 1 Absatz 2 werden fol-

gende Sätze angefügt:
„Der Tarif Deutschlandticket 
sowie die hierzu erlassenen 
Tarifbestimmungen sind 
durch das Verkehrsunterneh-
men in der jeweils gelten-
den Form für den Zeitraum 
01.05.2023 bis 31.12.2023 
anzuwenden.
Das Verkehrsunternehmen 
wird verpflichtet, an der 
bundesweit  abgestimm-
ten Einnahmeaufteilung 
für das Deutschlandticket 
teilzunehmen, die hierfür 
erforderlichen Daten bereit-
zustellen, bestehende Ein-
nahmenansprüche vollum-
fänglich geltend zu machen 
und gegebenenfalls diese An-
sprüche übersteigende Ein-
nahmen im Rahmen der Ein-
nahmeaufteilung abzugeben. 
Hierzu hat das Verkehrsunter-
nehmen sicherzustellen, dass 
bis zum 20. eines Monats für 
den Vormonat alle Verkäu-
fe des Deutschlandtickets 
an die EAV-Clearingstelle 
gemeldet werden, die von 
der Arbeitsgemeinschaft 
aus dem Verband deutscher 
Verkehrsunternehmen e.V., 
der Deutschlandtarifverbund 
GmbH, dem Bundesverband 
Deutscher Omnibusunterneh-
men e.V. und dem Bundes-
verband SchienenNahverkehr 
e.V. gebildet wurde.
Das Verkehrsunternehmen 
wird darüber hinaus ver-
pflichtet, die nach Nummer 6 
der Anlage 1 zur Sächsischen 
Deutschlandticket-Finan-
zierungsverordnung 2023 
unterstützte Kontrollinfra-
struktur drei Jahre im öffent-
lichen Personennahverkehr in 
Deutschland einzusetzen.“

5. �Nach § 14 Absatz 7 wird fol-
gender Absatz 8 eingefügt:
„Zusätzlich zu den im § 
14 Absatz 5 dieses Öffent-
l ichen Dienst leis tungs-
auftrages gewährten Aus-
gleichsleistungen erhält das 
Verkehrsunternehmen die 
dem Aufgabenträger vom 
Freistaat Sachsen gewährten 
Ausgleichsleistungen nach 
der Verordnung des Säch-
sischen Staatsministeriums 
für Wirtschaft, Arbeit und 
Verkehr zur Finanzierung 
des Deutschlandticket-Aus-
gleichs 2023 (Deutschland-
ticket-Finanzierungsverord-

nung 2023 – DTFinVO2023) 
vom 06.07.2023.“

Beschluss Nr. 152:
Der Kreistag beschließt, die 
Zweckvereinbarung über die 
Dezentrale Technische Ser-
vicestelle (DTS) für die nicht-
polizeilichen Behörden und 
Organisationen mit Sicherheits-
aufgaben (BOS) – Digitalfunk 
vom 24.10.2017 einvernehm-
lich zum 31.12.2023 aufzuhe-
ben.
Der Landrat wird ermächtigt, 
den als Anlage angefügten Auf-
hebungsvertrag zur Zweckver-
einbarung zu unterzeichnen.

Beschluss Nr. 153:
Der Landrat wird ermäch-
tigt, die als Anlage angefügte 
Zweckvereinbarung über die 
Nutzung der Zentralen Leit-
stelle Gera zwischen der Stadt 
Gera, dem Landkreis Alten-
burger Land, dem Landkreis 
Greiz, dem Landkreis Saale-Or-
la-Kreis und dem Rettungs-
dienstzweckverband Ostthürin-
gen zu unterzeichnen.

Beschluss Nr. 154:
Der Kreistag des Landkreises 
Altenburger Land stimmt dem 
unter Gremienvorbehalt in der 
Gesellschafterversammlung 
der THÜSAC Personennah-
verkehrsgesellschaft mbH am 
17.05.2023 gefassten Beschluss 
zum Jahresabschluss 2022 zu 
und beschließt:
1. �Der geprüfte Jahresabschluss 

für das Geschäftsjahr 2022 
wird festgestellt und der La-
gebericht der Geschäftsfüh-
rung genehmigt. 

2. �Der Jahresüberschuss 2022 
in Höhe von 193.593,55 
Euro wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. 

3. �Der Geschäftsführerin, Frau 
Tatjana Bonert, wird Entlas-
tung erteilt. 

4. �Der Aufsichtsrat wird für das 
Geschäftsjahr 2022 entlastet.

Beschluss Nr. 155:
Der Kreistag des Landkreises 
Altenburger Land stimmt dem 
unter Gremienvorbehalt in der 
Gesellschafterversammlung 
der THÜSAC Personennah-
verkehrsgesellschaft mbH am 
17.05.2023 gefassten Beschluss 
zu und beschließt zum Jahres-
abschluss der Aus- und Weiter-
bildungsgesellschaft THÜSAC 
mbH für das Geschäftsjahr 

2022:
1. �Der geprüfte Jahresabschluss 

2022 wird festgestellt und 
der Lagebericht der Ge-
schäftsführung genehmigt.

2. �Der Geschäftsführer, Herr 
Thomas Wießner, wird ent-
lastet.

3. �Der Aufsichtsrat der THÜ-
SAC Personennahverkehrs-
gesellschaft mbH wird ent-
lastet.

Beschluss Nr. 156:
A. Der Kreistag des Landkrei-
ses Altenburger Land stimmt 
dem in der Gesellschafter-
versammlung der Flugplatz 
Altenburg-Nobitz GmbH am 
26.05.2023 gefassten Beschluss 
zum Jahresabschluss 2022 wie 
folgt zu: 
1. �Die Gesellschafterversamm-

lung beschließt, den geprüf-
ten Jahresabschluss für das 
Geschäftsjahr 2022 festzu-
stellen und den Lagebericht 
des Geschäftsführers Herrn 
Dr. Frank Hartmann zu ge-
nehmigen. 

2. �Der Jahresfehlbetrag in Höhe 
von 15.092,25 Euro wird auf 
neue Rechnung vorgetragen. 

3. �Dem Geschäftsführer, Herrn 
Dr. Frank Hartmann, wird für 
das Geschäftsjahr 2022 Ent-
lastung erteilt. 

4. �Der Aufsichtsrat wird für das 
Geschäftsjahr 2022 entlastet. 

B. Der Landrat wird beauf-
tragt, die Geschäftsführerin 
der THÜSAC Personennahver-
kehrsgesellschaft mbH zu er-
mächtigen, in der Gesellschaf-
terversammlung der Flugplatz 
Altenburg-Nobitz GmbH dem 
Jahresabschluss sowie dem Be-
schluss der unter A. genannten 
Punkte zuzustimmen.

Beschluss Nr. 157:
Der Kreistag des Landkreises 
Altenburger Land stimmt dem 
unter Gremienvorbehalt in der 
Gesellschafterversammlung 
der Klinikum Altenburger Land 
GmbH 29.06.2023 gefassten 
Beschluss zu und beschließt 
zum Jahresabschluss der Klini-
kum Altenburger Land GmbH 
für das Geschäftsjahr 2022:
1. �den Jahresabschluss festzu-

stellen,
2. �den Jahresüberschuss 2022 in 

Höhe von 1.660.969,18 Euro 
auf neue Rechnung vorzutra-
gen,

Fortsetzung S. 4 »

Öffentliche Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse des Kreistages des Landkreises Altenburger Land
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Gemäß § 80 Abs. 4 Thüringer 
Kommunalordnung liegt die 
festgestellte Jahresrechnung 
2021 des Landkreises Alten-
burger Land mit ihren Anlagen, 
der Schlussbericht des Fach-
dienstes Rechnungsprüfung zur 
Prüfung der Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2021, die 
Beschlüsse über die Feststel-
lung der Jahresrechnung 2021 
sowie über die Entlastung des 
Landrates und seiner Beige-

ordneten für das Haushaltsjahr 
2021 ab Montag, 16.10.2023, 
bis Freitag, 27.10.2023 (außer 
an Samstagen sowie an Sonn- 
und Feiertagen), im Landratsamt 
Altenburger Land, Fachdienst 
Rechnungsprüfung, Lindenau
straße 10, Zimmer 208, zu den 
Sprechzeiten: Dienstag von 8:00 
bis 12:00 Uhr und von 13:30 bis 
18:00 Uhr sowie Donnerstag 
von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 
13:30 bis 16:00 Uhr öffentlich 

aus und wird bis zur Feststellung 
der Jahresrechnung 2022 im 
Fachdienst Rechnungsprüfung 
zur Verfügung gehalten. Für die 
Einsichtnahme bitten wir um 
vorherige Terminvereinbarung 
unter der Telefonnummer: 03447  
586-790. 

Ralph Lorenz
Leiter des Fachdienstes
Rechnungsprüfung

Öffentliche Auslegung
der festgestellten Jahresrechnung 2021 des Landkreises Altenburger Land 

mit ihren Anlagen, des Schlussberichtes des Fachdienstes Rechnungs
prüfung zur Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2021 

sowie der Beschlüsse über die Feststellung der Jahresrechnung und 
über die Entlastung für das Haushaltsjahr 2021

Die 54. Sitzung des Kreis
ausschusses findet am Mon-
tag, dem 23. Oktober 2023, 
16:00 Uhr, im Landratsamt 
Altenburger Land, Linde
naustraße 9, 04600 Altenburg, 
Landschaftssaal, statt.

Tagesordnung – öffentlicher Teil:

1. �Informationen, Allgemeines 
2. �Erweiterungsauftrag zum 

Ausbau der Online-Collec-
tion des Lindenau-Muse-
ums Altenburg 

Öffentliche Bekanntmachung

Die 27. Sitzung des Werkaus-
schusses findet am Montag, 
dem 9. Oktober 2023, 17:00 
Uhr, Dienstleistungsbetrieb 
Abfallwirtschaft/Kreisstraßen-
meisterei, 04603 Nobitz, OT 
Mockern, Weststraße 8, statt.

Tagesordnung – öffentlicher 
Teil:

1. �Genehmigung der Nieder-
schrift über die 26. Sitzung 
vom 21. August 2023 

2. �Informationen, Allgemeines 

Öffentliche Bekanntmachung

3. �die Geschäftsführung zu ent-
lasten,

4. den Aufsichtsrat zu entlasten

Beschluss Nr. 158:
Der Kreistag des Landkreises 
Altenburger Land stimmt dem 
unter Gremienvorbehalt in der 
Gesellschafterversammlung der 
Klinikum Altenburger Land 
GmbH am 29.06.2023 gefass-
ten Beschluss zu und beschließt 
zum Jahresabschluss der Gesell-
schaft für Rehabilitation, Thera-
pie und Prävention Altenburger 
Land mbH für das Geschäftsjahr 
2022:
5. �Der Jahresabschluss 2022 

wird festgestellt.
6. �Der Jahresverlust 2022 in 

Höhe von -79.382,07 Euro 
wird mit dem Gewinnvortrag 
verrechnet, der verbleibende 
Gewinnvortrag in Höhe von 
422.194,88 Euro wird auf 
neue Rechnung vorgetragen. 

7. �Die Geschäftsführung wird 
entlastet.

8. �Der Aufsichtsrat der Kli-
nikum Altenburger Land 
GmbH wird entlastet (§ 8 
Abs. 2 Buchstabe o) des 
Gesellschaftsvertrages der 
Klinikum Altenburger Land 
GmbH).

Beschluss Nr. 159:
Der Kreistag des Landkreises 
Altenburger Land stimmt dem 
unter Gremienvorbehalt in der 
Gesellschafterversammlung der 
Klinikum Altenburger Land 
GmbH am 29.06.2023 gefass-
ten Beschluss zu und beschließt 

zum Jahresabschluss der Kran-
kenhaus-Service-Gesellschaft 
Altenburger Land mbH für das 
Geschäftsjahr 2022:
1. �Der Jahresabschluss 2022 

wird festgestellt.
2. �Aus dem Jahresüberschuss 

i .  H.  v.  26.481,54 Euro 
zzgl. Gewinnvortrag i. H. v. 
265.855,01 Euro wird eine 
Ausschüttung an die Gesell-
schafter i. H. v. 20.000,00 
Euro vorgenommen, der 
Restbetrag i. H. v. 272.336,55 
Euro wird auf neue Rechnung 
vorgetragen.

3. �Die Geschäftsführung wird 
entlastet.

4. �Der Aufsichtsrat der Kli-
nikum Altenburger Land 
GmbH wird entlastet (§ 11 
Abs. 3 Buchstabe p) des 
Gesellschaftsvertrages der 
Klinikum Altenburger Land 
GmbH). 

Beschluss Nr. 160:
Der Kreistag des Landkreises 
Altenburger Land stimmt dem 
unter Gremienvorbehalt in der 
Gesellschafterversammlung der 
Klinikum Altenburger Land 
GmbH am 29.06.2023 gefass-
ten Beschluss zu und beschließt 
zum Jahresabschluss der Kran-
kenpflegeschule Altenburg 
gGmbH für das Geschäftsjahr 
2022:
5. �Der Jahresabschluss 2022 

wird festgestellt.
6. �Der Jahresüberschuss 2022 

in Höhe von 79.092,78 Euro 
wird mit dem Gewinnvortrag 
verrechnet. Der verbleibende 

Gewinnvortrag in Höhe von 
134.065,54 Euro wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.

7. �Die Geschäftsführung wird 
entlastet.

8. �Der Aufsichtsrat der Kli-
nikum Altenburger Land 
GmbH wird entlastet (§ 8 
Abs. 2 Buchstabe o) des 
Gesellschaftsvertrages der 
Klinikum Altenburger Land 
GmbH).

Beschluss Nr. 161:
Der Kreistag des Landkreises 
Altenburger Land stimmt dem 
unter Gremienvorbehalt in der 
Gesellschafterversammlung der 
Klinikum Altenburger Land 
GmbH am 29.06.2023 gefass-
ten Beschluss zu und beschließt 
zum Jahresabschluss der Me-
dizinische Versorgungszentren 
Altenburger Land GmbH für das 
Geschäftsjahr 2022:
  9. �Der Jahresabschluss 2022 

wird festgestellt.
10. �Der Jahresüberschuss 2022 

in Höhe von 20.185,87 Euro 
wird auf neue Rechnung 
vorgetragen.

11. �Die Geschäftsführung wird 
entlastet.

12. �Der Aufsichtsrat der Kli-
nikum Altenburger Land 
GmbH wird entlastet (§ 8 
Abs. 2 Buchstabe o) des 
Gesellschaftsvertrages der 
Klinikum Altenburger Land 
GmbH).

Beschluss Nr. 162:
Der Kreistag des Landkrei-
ses Altenburger Land stimmt 

dem unter Gremienvorbehalt 
am 06.06.2023 durch die Ge-
sellschafterversammlung der 
Seniorenzentrum Meuselwitz 
GmbH gefassten Beschluss wie 
folgt zu:
1. �Der Jahresabschluss zum 

31.12.2022 der Seniorenzen-
trum Meuselwitz GmbH wird 
festgestellt. 

2. �Der Jahresfehlbetrag in Höhe 
von 70.522,42 Euro wird 
durch eine Entnahme aus der 
Gewinnrücklage ausgegli-
chen.

3. �Der Geschäftsführerin Frau 
Kathrin Pliquett-Herfurth, 
wird für das Geschäftsjahr 
2022 Entlastung erteilt.

4. �Dem Aufsichtsrat wird für 
das Geschäftsjahr 2022 Ent-
lastung erteilt.

Beschluss Nr. 163:
Der Kreistag des Landkreises 
Altenburger Land stimmt den 
unter Gremienvorbehalt am 
30.06.2023 durch die Gesell-
schafterversammlung der Thea-
ter Altenburg Gera gGmbH ge-
fassten Beschlüssen wie folgt zu:
1. �Der Jahresabschluss und La-

gebericht für das Geschäfts-
jahr 2022 der Theater Alten-
burg Gera gGmbH wird mit 
einer Bilanzsumme in Höhe 
von 14.971.769,41 Euro und 
einem Jahresüberschuss in 
Höhe von 0,00 Euro festge-
stellt. 

2. �Die Betriebsmittelrückla-
ge der Theater Altenburg 
Gera gGmbH in Höhe von 
4.251.090,21 Euro wurde 

am Jahresanfang aufgelöst 
und wird gem. § 62 Abs. 1 
Nr.  1  AO in  Höhe  von 
4.251.090,21 Euro wieder in 
die Betriebsmittelrücklage 
eingestellt. Die freien Rück-
lagen bleiben unverändert.

3. �Die Geschäftsführer der The-
ater Altenburg Gera gGmbH, 
Herr Volker Arnold und Herr 
Kay Kuntze, werden für das 
Geschäftsjahr 2022 entlastet.

4. �Die Mitglieder des Aufsichts-
rates der Theater Altenburg 
Gera gGmbH werden für das 
Geschäftsjahr 2022 entlastet.

Beschluss Nr. 164:
Der Kreistag stimmt der Unter-
zeichnung der in der Anlage bei-
gefügten „Gemeinsamen Ver-
einbarung zur Finanzierung der 
Theater Altenburg Gera gGmbH 
für die Jahre 2025 bis 2032“ zu.

Beschluss Nr. 165:
Der Kreistag beschließt die 
Durchführung des Fortbildungs-
lehrganges I im Landratsamt 
Altenburger Land in den Haus-
haltsjahren 2025 bis 2027 mit 
Gesamtkosten in Höhe von ca. 
156.390 Euro. 

Hinweis: Anlagen können im Land-
ratsamt Altenburger Land, Büro des 
Kreistages, Lindenaustraße 9, 04600 
Altenburg, oder im Kreistagsinformati-
onssystem unter www.altenburgerland.de 
eingesehen werden. 

Uwe Melzer
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse des Kreistages des Landkreises Altenburger Land

http://www.altenburgerland.de
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Landkreis. „Zusammen der 
Angst das Gewicht nehmen“, so 
lautet das diesjährige Motto der 
Woche der Seelischen Gesund-
heit. Die Veranstaltungsreihe 
findet im Altenburger Land  
vom 15. bis 19. Oktober statt. 

„Angst“ wi rd als Gr und
emotion verschiedenster kör-
perlicher und psychischer Er-
krankungen erlebt. Gleichzeitig 
ist sie bei vielen Menschen 
Ausdruck der derzeitigen Un-
sicherheit bezüglich Zukunfts-
planung. Angst lähmt, blockiert 
und raubt Lebensfreude. Angst 
kann und soll auch nicht ver-
leugnet werden. 

Jedoch kann der Angst fal-
sche Macht genommen wer-
den. Deswegen hat der Träger-
kreis der Veranstaltungswoche 
bewusst sein Augenmerk nicht 

auf die krankmachenden As-
pekte des Phänomens „Angst“ 
gelegt, sondern möchte in den 
Veranstaltungen verschiedens-
te Möglichkeiten aufzeigen, 
wie der Angst das „Gewicht“ 
genommen werden kann. Alle 
Interessierten, die sich über 
heilsame Wege aus der Angst 

mit allen Sinnen informieren 
möchten, sind herzlich ein-
geladen. Die Veranstaltungen 
sind kostenfrei. 

Veranstaltungsübersicht
15. Oktober, 10.30 Uhr
Brüderkirche Altenburg
„Heile mich Herr, so werde 

ich heil.“ Ein Gottesdienst 
für Kranke und Gesunde mit 
vielfältiger Musik, biblischem 
Lebensimpuls, Interviews und 
Möglichkeit zur persönlichen 
Segnung. 

16. Oktober, 14 – 16 Uhr
Wohn- und Betreuungszent-
rum Gartenstraße, Schmölln
„Angst loslassen – Mut mit-
nehmen“ – mit kreativen Aus-
drucksmöglichkeiten Stress, 
Angst und Sorgen begegnen.

16. Oktober, 18 – 19.30 Uhr 
Volkshochschule Altenburg
Gibt es ein sinnerfülltes Leben?

17. Oktober, 17.30 – 19 Uhr
Evang.-Lukasstiftung Alten-
burg
„kleine Geschichten gegen 
GROSSE ÄNGSTE“

Eine Elternbildungsveranstal-
tung – kindlichen Ängsten mit 
ausgewählten Büchern begeg-
nen.

18. Oktober, 16 – 18 Uhr
Goldener Pflug, Altenburg
Bewegung, Sport und Informa-
tion von verschiedenen Sport-
vereinen.

19. Oktober, 18 – 20 Uhr
Farbküche, Moritzstraße 6, 
Altenburg
TRIALOG: Wie können wir 
ganz persönlich und als Gesell-
schaft einen gesunden Umgang 
mit der allgemeinen Unsicher-
heit und Überforderung ange-
sichts globaler Krisen finden?
Unter www.lukasstiftung-alten-
burg.de finden Sie alle Informa-
tionen zu den Veranstaltungen.
� Christian Schäfer/yd

Woche der Seelischen Gesundheit vom 15. bis 19. Oktober
Veranstaltungsreihe psychosozialer Einrichtungen und Träger in Zusammenarbeit mit dem Gemeindepsychiatrischen Verbund 

„Zusammen der Angst das Gewicht nehmen“ darum geht es zur 
Woche der Seelischen Gesundheit.� ©www.seelischegesundheit.net

Die 52. Sitzung des Ausschus-
ses für Wirtschaft, Umwelt 
und Bau findet am Dienstag, 
dem 17. Oktober 2023, 18:00 
Uhr, im Landratsamt Alten-
burger Land, Lindenaustraße 9, 
04600 Altenburg, Landschafts-
saal, statt.

Tagesordnung – öffentlicher Teil:

1. Informationen, Allgemeines 
2. �Genehmigung der Nieder-

schrift über die 51. Sitzung 
vom 29. August 2023 

3. �Anfragen der Ausschussmit-
glieder 

Unterbrechung zur Durchfüh-
rung des nicht öffentlichen Sit-
zungsteils

4. �Beschluss zur Vergabe von 
Bauleistungen >250.000,00 
Euro, HB-B 057-2023-6 
Schloßstraße 10 in 04626 
Schmölln, Umnutzung des 
ehemaligen Schulgebäudes 
als Verwaltungsgebäude, 
Los 6 –  Rohbau: Maurer- u. 
Betonarbeiten mit Stahlbau 
u. Abbruch 

5. �Besch lu ss  z u r  Ve rga-
be von Bau le is t u ngen 
>125.000,00 Euro, HB-B 
057-2023-22 Schloßstra-
ße 10 in 04626 Schmölln, 
Umnutzung des ehema-
ligen Schulgebäudes als 
Ve r wa l t u ngsgebäude , 
Los 22 – Baugrundstabili-
sierung mit Mikropfählen 

6. �Beschluss zur Vergabe von 
Bauleistungen >250.000,00 
Euro, HB-B 033-2019-11.1 
Landestheater Altenburg, 
Theaterplatz 19, 04600 Al-
tenburg, Sanierung Bühnen-
maschinerie und logistische 
Erschließung, Los 11.1 – Pa-
ternosterregal

Öffentliche Bekanntmachung

NICHTAMTLICHER TEIL

Altenburg. Die vom Netzwerk 
Kinderschutz und Frühe Hilfen 
organisierte Informationsmesse 
„Rund um die Geburt“ erlebte 
am 27. September im Landrat-
samt ihre sechste Auflage. Rund 

100 Besucher – Schwangere, 
junge Eltern, Omas und Opas – 
waren in den Lichthof gekom-
men, um sich über verschiedene 
Angebote zum Thema Geburt 
und zu speziellen Unterstüt-

zungsleistungen für Familien mit 
Kindern bis zu einem Alter von 
drei Jahren zu informieren. Vor 
Ort im Landratsamt waren unter 
anderem Ansprechpartner von 
den Frühen Hilfen, der Kranken-

kasse AOK, der Frühförderung, 
den Hebammen und der Kinder-
tagespflege. Dabei waren außer-
dem Elternkursanbieter, eine 
Apotheke, die Erziehungs- und 
Familienberatung, eine Baby-

fotografin sowie das Klinikum 
Altenburger Land. Mit den regi-
onalen Experten ins Gespräch zu 
kommen, davon wurde von den 
Messebesuchern reger Gebrauch 
gemacht.� JF

Messe „Rund um die Geburt“ lockt viele Besucher ins Landratsamt

Rund 100 Interessierte waren in den Lichthof des Landratsamtes gekommen. Carmen Sparbrod und Kristina Stellmach vom Netzwerk Kinderschutz und Frühe Hilfen sowie Prä-
ventionsfachkraft Doreen Opitz (im Foto v. l. n. r.) zählten zu den Experten, die zu speziellen Unterstützungsleistungen für Familien mit Kindern bis zu drei Jahren informierten.

http://www.seelischegesundheit.net
https://www.lukasstiftung-altenburg.de/
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Denkmalpreis für den Hillerturm in Schmölln 
und die Dorfkirche in Grünberg
Dank des Engagements der Eigentümer und Verantwortlichen erstrahlen historische Bauten jetzt wieder in neuem Glanz

Altenburg. Jörg Franke und 
die Kirchgemeinde Grünberg 
sind am 9. September anläss-
lich des Tages des offenen 
Denkmals mit dem Denkmal-
preis des Landkreises Alten-
burger Land ausgezeichnet 
worden. Die Gebäude wur-
den von Jörg Franke bezie-
hungsweise von der Kirch-
gemeinde Grünberg in den 
zurückliegenden Jahren auf-
wendig saniert und erstrahlen 
in neuem Glanz.

Der Hillerturm in Schmölln
Wer schon einmal an der Kreu-
zung in Schmölln aus Richtung 
Crimmitschau kommend ge-
standen hat, wird dieses Denk-
mal vielleicht entdeckt haben: 
Den Hillerturm. Er wurde nach 
seinem Erbauer Curt Hiller be-
nannt, der diesen neben eini-
gen Teichen und einer Grotte 
im Jahre 1904 errichten ließ. 
Die Fertigstellung hat er leider 
nicht mehr erlebt, da er, so sagt 
der Volksmund, im Jahre 1905 
wegen Liebeskummer den Frei-
tod wählte. Diese Geschichte ist 
nur eine, die sich um den Turm 
rankt. So sollen die Anlage und 
der Turm als Liebesbeweis für 
die Tochter der Ritterschen Gärt-
nerei in Schmölln, die sich am 
Fuße des Pfefferberges befand, 
errichtet worden sein. Älteren 
Schmöllnerinnen und Schmöll-
nern ist dieser Turm vielleicht 
noch als „Milchkurgarten“ bis 
zur Enteignung 1950 bekannt. 

Im April 2018 erwarb Jörg 
Franke das verwilderte Anwe-
sen. Den Turm, die Teiche und 
die gesamte Parkanlage mit 
Felsgrotte hatte die Natur längst 
wieder in Besitz genommen und 
massive Schäden angerichtet. 

Jörg Franke nahm sich der Auf-
gabe an und schuf mit Akribie, 
großem Eifer und auch mit enor-
men finanziellen Mitteln einen 
Ort, der nun zur Entspannung 
und Erholung einladen soll. 
Nach dem Kauf im April 2018 
ließ er in enger Zusammenar-
beit mit der unteren Denkmal-
schutzbehörde des Landkreises 
ein denkmalpflegerisches Kon-
zept erstellen. Hierbei wurden 
die Schäden analysiert und ein 
Restaurierungsplan aufgestellt. 
So wurde an der Turmanlage 
der historische Noppenputz 
ausgebessert und erneuert, alle 
Fenster restauriert und fehlen-
de Scheiben mit Glas aus der 
Erbauungszeit wieder komplet-
tiert. Die Turmplattform wurde 
erneuert und gegen Nässe ab-
gedichtet. Die Ausstiegsluke 
erhielt aus Sicherheitsgründen 

eine elektrisch gesteuerte Hy-
draulikanlage. Im Inneren des 
Turmes wurden die Tapeten aus 
DDR-Zeiten entfernt und die ur-
sprüngliche Wandfassung res-
tauriert. Die Felsengrotte wurde 
aufwendig saniert und eine neue 
Zaunanlage umschließt das An-
wesen. Die von den Denkmal-
behörden gemachten Auflagen 
wurden noch übertroffen und 
das idyllische Kleinod erstrahlt 
wieder in der Gestalt, wie es 
Curt Hiller angedacht hatte, 
aber nie in Vollendung sah. 

Die Dorfkirche Grünberg
Wenn Kirchen reden könnten, 
dann könnten sie erzählen von 
den vielen Menschen, die in ihr 
Freud und Leid, Glück und Un-
glück, Frieden und Krieg erlebt 
haben. Bei der Dorfkirche in 
Grünberg kommt noch hinzu, 

dass der Ort mehrmals die Lan-
desherrschaft wechselte, aber 
beständig seit der Reformation 
zur sächsischen Landeskirche 
gehört. Der Spagat zwischen 
Thüringer Landesrecht und 
sächsischem Kirchenrecht stellt 
für die Kirchgemeinde Grün-
berg eine besondere Heraus-
forderung dar. Es braucht eine 
Kirchgemeinde, die mit Eifer 
und Enthusiasmus Spenden 
einwirbt und ihre Mitglieder so 
motiviert, dass nicht nur eine 
schön instandgesetzte Kirche 
im Dorf steht, sondern diese 
auch mit Leben erfüllt ist. Die 
Dorfkirche Grünberg war bei 
seiner Errichtung im ausge-
henden 13. Jahrhundert das 
Bindeglied zwischen Dorfbe-
wohnern und der angrenzenden 
Gemeinschaft adliger Damen, 
die nach dem Regelwerk des 

Zisterzienserordens lebten. 
1292 gaben sie den Standort in 
Grünberg auf und gründeten 
das Kloster in Frankenhausen 
bei Crimmitschau. Die Kirche 
blieb in ihrer Ursprünglichkeit 
auch über die Reformation hin-
weg erhalten. 1698 erhielt der 
romanische viereckige Turm 
einen achteckigen Turm mit ba-
rocker Turmhaube und Helm. 
Im Laufe des 18. Jahrhundert 
wurden die Emporen eingebaut 
und 1904 erfolgte eine umfas-
sende Sanierung. Es wurde ein 
Westanbau geschaffen und der 
Kirchraum zeitgemäß im Ju-
gendstil gestaltet. Leider waren 
die Zeiten für Kirchen und ihre 
Gemeinden Jahre später rauer 
und das Gebäude konnte nicht 
mehr unterhalten werden, so 
dass im Jahre 1988 die Kirche 
wegen Baufälligkeit geschlos-
sen werden musste. Seit 1990 
wurden teilweise die Schäden 
am Turm und am Dach beseitigt 
und der Außenputz erneuert. Ab 
1994 wurde der ganze Chor auf-
wendig statisch gesichert. Dass 
sich diese Kirche heute wieder 
so zeigen kann, verdanken wir 
der Kirchgemeinde, die sich da-
mals, 1998, für den Erhalt und 
die grundhafte Instandsetzung 
in einer Bürgerbefragung in 
Grünberg ausgesprochen hat. 
Diese Befürworter unterstüt-
zen finanziell oder einfach nur 
mit ihrer Hände Arbeit die nun 
abgeschlossene Generalinstant-
setzung. Nach 33-jähriger In-
standsetzung laden die neuen 
Glocken wieder zum Gottes-
dienst in den komplett instand-
gesetzten Kirchenraum ein und 
geben dem Ort wieder ein Zen-
trum für das Seelenheil und die 
Kultur.� JF

Festakt in der Brüderkirche: Landrat Uwe Melzer (jeweils rechts im Bild) übergibt den Denkmalpreis an Jörg Franke (linkes Bild, Mitte) und an die Kirchgemeinde Grünberg.

Der Hillerturm in Schmölln. Die Dorfkirche in Grünberg.
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Vizepräsidentin der Deutschen Krankenh-
ausgesellschaft (DKG) gewinnt sie laufend
neue Einblicke in das sehr komplexe Thema
der Krankenhausfinanzierung. Inflationsbe-
dingte Mehrkosten, wie bei Material, ex-
ternen Dienstleistern, Lebensmitteln usw.
treffen die Kliniken weiterhin mit großer
Wucht. Die Krankenhäuser haben aber kei-
ne Möglichkeit, die gestiegenen Preise wei-
terzugeben. Die gesetzliche Refinanzierung
der Preissteigerungen der Kliniken ist für

Am Feiertag zur Protestkundgebung nach Berlin
Mitarbeitende des Klinikums Altenburger Land demonstrierten gegen die Krankenhauspolitik

Die ca. 20 Mitarbeitenden des Klinikums
Altenburger Land hätten einen angeneh-
men Feiertag im Kreise ihrer Familien ver-
bringen können. Stattdessen fuhren sie
zum bundesweiten Protesttag unter dem
Motto „Alarmstufe ROT – Krankenhäuser in
Not“ nach Berlin.
Mit einem bundesweiten Protesttag und ei-
ner Zentralkundgebung in Berlin machten
die Krankenhäuser am 20. September 2023
auf ihre schwierige wirtschaftliche Lage auf-
merksam. In verschiedenen Bundesländern
gab es zudem landesweite Protestkund-
gebungen mit insgesamt mehr als 10.000
Demonstrierenden. Die Krankenhäuser for-
dern einen schnellstmöglichen Ausgleich
der drastisch gestiegenen Kosten. Die in-
flationsbedingte Kostenentwicklung und
die nicht refinanzierten Mehrkosten der
Tarifabschlüsse bringen die Krankenhäuser
in erhebliche wirtschaftliche Schwierigkei-
ten. Es braucht daher dringend eine faire
Krankenhausfinanzierung. Die Koalitions-
fraktionen im Bund wissen seit langem um
die bundesweit prekäre Situation der Kran-
kenhäuser - aber sie handeln nicht – und
befördern damit den kalten Strukturwandel
– auch im Freistaat Thüringen.

„Die wohnortnahe
Patientenversorgung
durch Krankenhäuser
ist ein elementarer Be-
standteil der Gesund-
heitsversorgung und
muss gerade in einem
Flächenland wie Thü-
ringen aufrechterhalten
werden. Uns drohen
perspektivisch drasti-
sche Versorgungsein-

schränkungen, wenn der In-
flations- und Tarifausgleich
für die Krankenhäuser nicht
zeitnah eingeführt wird.
Die Krankenhausfinanzie-
rung muss durch den Bund
nachgebessert werden,
schnellstmöglich“, so das
Fazit der Vorstandsvorsit-
zenden des Landeskranken-
hausgesellschaft Thüringen
e.V. und Geschäftsführerin
des Klinikums Altenburger
Land, Dr. Gundula Werner.
Auch in ihrer Funktion als

Kämpferisch unter dem Brandenburger Tor – die Kolleginnen und Kollegen des
Klinikums Altenburger Land. Foto: Christine Helbig

Den eiskalten
Strukturwandel
stoppen!

das Jahr 2023 bei 4,3 Prozent gesetzlich ge-
deckelt. Die Inflation und die Tarifentwick-
lung liegen aber weit darüber.
Darüber machen sich auch die Kolleginnen
und Kollegen am Klinikum Altenburger
Land Sorgen. Sie nahmen teil, weil ihnen
ihr Krankenhaus, das Klinikum Altenburger
Land, wichtig ist und sie auf die Missstän-
de der neuen Krankenhausreform aufmerk-
sam machen wollten. Die großartige und
kämpferische Stimmung auf dem Platz un-

ter dem Brandenburger Tor
war für alle beeindruckend.
Vertreterinnen und Vertre-
ter vieler Berufsgruppen im
Krankenhaus brachten auf
der Bühne ihre Nöte zum
Ausdruck. Die Mitarbei-
tenden des Klinikums Al-
tenburger Land verbindet
die Erwartung, dass sie von
Gesundheitsminister Lauter-
bach und dieser Regierung
mit ihrem Protest ernst ge-
nommen werden.

Christine Helbig

Dr. Gundula Werner
Foto: Mario Klötzer

http://www.klinikum-altenburgerland.de
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„Suche nach ehrenamtlichen Vormündern 
und Betreuern ist vordergründige Aufgabe“
Nach Gesetzesänderung schafft die Kreisverwaltung einen neuen Fachdienst 

Altenburg. Im Fachbereich 2 
der Kreisverwaltung, dem 
die Themen Soziales, Jugend 
und Gesundheit zugeordnet 
sind, hat sich zum 1. Oktober 
die Struktur geändert. Zu 
den bisher sieben Fachdiens-
ten ist ein achter neu hinzu-
gekommen: Der Fachdienst 
Sozialberatung/Vormund 
und Betreuung. Geleitet 
wird dieser neue Bereich von 
Silke Manger. Im Gespräch 
mit der Amtsblatt-Redakti-
on erklärt sie die neuen Auf-
gaben des Fachdienstes und 
mit welchen Anliegen sich 
Bürger an die Mitarbeiten-
den wenden können.

Frau Manger, warum wurde 
der neue Fachdienst gegründet 
und welche Aufgaben hat er?
S. Manger: Seit Jahresbeginn 
gibt es eine umfangreiche Ge-
setzesänderung im Vormund-
schafts- und Betreuungsrecht. 
Inhaltlich geht es um eine ge-
setzliche Vertretung entweder 
eines minderjährigen Kindes 
beziehungsweise Jugendli-
chen oder einer Person ab dem 
18. Lebensjahr. Neu geregelt 
wurde zum 1. Januar, dass vor 
der Übertragung einer Betreu-
ung oder Amtsvormundschaft 
durch das Amtsgericht das 
Landratsamt zu prüfen hat, 
ob auch ehrenamtlich Tätige 
aus dem familiären Umfeld 
oder ehrenamtlich Engagierte 
diese Vertretung wahrneh-
men können. Festgeschrieben 
wurde auch, die Aufgaben der 
Vormundschaft funktionell, 
organisatorisch und personell 
von den übrigen Aufgaben 
des Jugendamtes zu trennen. 
Zudem gibt es bis 2028 ge-
setzliche Aufgaben im Kin-
der- und Jugendbereich neu zu 
erfüllen, die einfach nicht in 
die bestehende Struktur pass-
ten. Dabei geht es vor allem 
um fachdienstübergreifende 
Aufgabenkoordinierung im 
Bereich behinderter oder von 
Behinderung bedrohter Kin-
der – hier soll ab dem kom-
menden Jahr ein sogenannter 
Verfahrenslotse zum Einsatz 
kommen. Aus diesen Grün-
den mussten verschiedene 
Aufgaben im Fachbereich 2 
umorganisiert und ein neuer 
Fachdienst geschaffen wer-

de n .  H i n z u 
kommt: Jene 
A u f g a b e n , 
d ie sich um 
d a s  T h e m a 
Schwerbehin-
der ten recht 
d rehen  u nd 
b i s h e r  v o n 
f ü nf  Mit a r-
beite r in nen 
im Fachdienst 
Gesu nd hei t 
erledigt wur-
d e n ,  s i n d 
jetzt mit bei 
mir im neuen 
Fa c h d i e n s t 
angesiedelt , 
w e i l  n ä m -
lich Bürgerberatungen zum 
Schwerbehindertenausweis 
auch Teil unserer Sozialbera-
tung sind.

Apropos Schwerbehinder-
tenrecht. Welche konkreten 
Dienstleistungen übernimmt 
das Landratsamt hier für die 
betreffenden Bürger?
Personen, die aufgrund einer 
Krankheit länger als sechs Mo-
nate eine Behinderung oder 
Erkrankung haben, können 
sich bei uns beraten lassen 
und einen Antrag auf Schwer-
behinderung stellen. Anhand 
der ärztlichen Befundberichte 
entscheidet ein unabhängiger 
ärztlicher Gutachter, wie hoch 
der Grad der Behinderung ist. 

Auch Anträge 
auf das Sin-
nesbehinder-
t e n g e l d  f ü r 
b l i n d e ,  g e -
hörlose oder 
t a u b b l i n d e 
Menschen mit 
Wohnsitz im 
Altenbu rger 
Land nehmen 
wir entgegen 
und bearbeiten 
d ie se .  Z e i t -
nah ist außer-
dem geplant, 
v o r  a l l e m 
beh inder ten 
Kindern und 
deren Famili-

en eine noch bessere Beratung 
zu bieten.

Vormundschaft und Betreuung 
sind zwei zentrale Aufgaben 
des neu organisierten Fach-
dienstes. Was genau bedeutet 
das?
Das, was Kinder und Jugend-
liche unter Umständen brau-
chen, heißt Vormund, bei 
Volljährigen nennt man es 
Betreuer – so viel vorab zur 
Begriff lichkeit. Wenn zum 
Beispiel Eltern das Sorgerecht 
für ihr Kind teilweise oder 
ganz entzogen wurde, beide 
Elternteile verstorben sind 
oder ausländische Kinder ganz 
ohne Eltern nach Deutschland 
kommen, benötigen Kinder 

bis zum 18. Lebensjahr einen 
gesetzlichen Vormund. Von 
Amts wegen prüfen wir, ob ein 
ehrenamtlicher Vormund oder 
ein Amtsvormund eingesetzt 
werden kann. Erwachsene 
Personen hingegen, die ihre 
rechtlichen Angelegenheiten 
nicht mehr ganz oder teilwei-
se persönlich aufgrund einer 
Krankheit oder Behinderung 
regeln können und über keine 
gültige Vorsorgevollmacht 
verfügen, brauchen zur rechtli-
chen Vertretung einen Betreu-
er. Aber auch Menschen, die 
bereits eine Vorsorgevollmacht 
haben und eine Beglaubigung 
benötigen, können sich an uns 
wenden. 

War die Suche nach ehrenamt-
lichen Betreuern und Vormün-
dern bereits erfolgreich?
Für die Erwachsenen haben 
wir bereits einige wenige 
ehrenamtliche Betreuer ge-
wonnen, im Bereich des Vor-
mundschaftswesens sind es 
bisher Pf legeeltern, die eine 
Pf legschaf t  über nommen 
haben oder als ehrenamtlicher 
Vormund tätig sind. Unser Ziel 
ist es, noch mehr ehrenamtli-
che Vormünder und Betreu-
er für unseren Landkreis zu 
finden, sie zu schulen und bei 
ihrer späteren Tätigkeit ent-
sprechend fachlich zu beglei-
ten. Das heißt jetzt für uns vor 
allem, eine aktive Öffentlich-
keitsarbeit zu betreiben, mit 
Plakaten und Flyern, in sozia-
len Medien, in der Presse und 
bei Veranstaltungen über das 
Thema zu informieren, um so 
in der Bevölkerung Interesse 
für diese Tätigkeit zu wecken.

In Bereich der Erwachsenen 
wird die Aufgabe der Betreu-
ung in vielen Kommunen in 
Thüringen von Betreuungsver-
einen erledigt.
Im Altenburger Land gibt es 
das noch nicht. Da sich aber 
die finanziellen Voraussetzun-
gen seit Januar 2023 verbes-
sert haben, sind wir als Land-
kreis bestrebt, ebenfalls einen 
Betreuungsverein, vielleicht 
sogar einen Vormundschafts- 
und Bet reuungsverein, zu 
gründen. 

� Interview: Jana Fuchs

Kontakt: 
Landratsamt 
Altenburger Land
Fachdienst Sozialberatung, 
Vormund und Betreuung
Postfach 1165
04581 Altenburg
 
E-Mail: sozialberatung@
altenburgerland.de

Sprechzeiten:
Dienstag
8 bis 12 und 13.30 bis 18 Uhr 
Donnerstag
8 bis 12 und 13.30 bis 16 Uhr

Hier finden Sie uns:

Schwerbehindertenrecht	
Lindenaustraße 31, Hinter-
haus und Lindenaustraße 30
04600 Altenburg
Tel.: 03447 586-881, -882, 
-883 

Betreuungsbehörde
Lindenaustraße 30
04600 Altenburg
Tel.: 03447 586-804, -815, 
-818, -819 

Vormundschaft
Theaterplatz 7/8, 
04600 Altenburg
Tel.: 03447 586-562 

Gut zu wissen: Nicht immer 
ist ein persönliches Erschei-
nen im Landratsamt erforder-
lich. So kann der Antrag auf 
Anregung einer Betreuung 
oder ein Antrag auf Schwer-
behinderung online unter 
www.altenburgerland.de am 
PC runtergeladen, ausgefüllt 
und mit digitaler Unterschrift 
versehen direkt an den Fach-
dienst gesandt werden. Oder: 
Antrag ausdrucken, ausfüllen 
und per Post versenden.

Silke Manger

Altenburg. In den zurück-
l iegenden Som mer fe r ien 
beschäftigten sich Mädchen 
und Jungen der Klassen 1 bis 
8 der Gemeinschaftsschule 
Erich Mäder zwei Wochen 
lang mit dem Thema Bur-
gen- und Kirchenbau und 
dem Leben zu Zeiten der Rit-
ter. Sie erlebten und erlernten 
Schwertkämpfe und Kreis
tänze, beschäftigten sich mit 
dem Altenburger Prinzenraub 
und spielten diesen vor ihren 
Eltern, Großeltern, Freun-
den, Pädagogen der Schule, 
Mitgliedern und Förderern 
der Barbarossa Stiftung und 
Lokalpolitikern vor. Die Kin-
der bekamen den historischen 
und handwerklichen Hinter-
grund erläutert und stellten 

dann ein Modell der Roten 
Spitzen her, welches nunmehr 
in einem Schaufenster auf 
dem Altenburger Kornmarkt 
bewundert werden kann. Sie 
gestalteten den Bauprozess zu 
großen Teilen selbst, erfuhren 
Wissenswertes über Grund-
riss, Schnitt, Fassaden, Bautei-
le und Statik des Bauwerkes. 
Dazu besuchten sie mehrfach 
das Altenburger Original. 
Klaus-Jürgen Kamprad, Vor-
sitzender der Barbarossa-Stif-
tung, hatte in Kooperation 
mit dem Schloss- und Kul-
turbetrieb Residenzschloss 
Altenburg den Fer ienkurs 
zum zweiten Mal auf den Weg 
gebracht. Unterstützt wurde 
das Projekt vom Bundespro-
gramm „Bildung macht stark“. 
Ein herzlicher Dank geht an 
Christine und Andreas Gaube 
für die gesamte Durchfüh-
rung, an die Barbarossastif-
tung und an alle ehrenamtli-
chen Unterstützer. � JF

Zwei Wochen 
im Zeitalter 
der Ritter

Dank an Stiftung

Ferienkinder „reisen“ ins 
Mittelalter. � Foto: Plöttner

http://www.altenburgerland.de
mailto:sozialberatung@altenburgerland.de
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Landkreis. Die Musikschule 
Altenburger Land bietet seit 
langem wöchentlich bereits für 
die Kleinsten Kurse zur musi-
kalischen Frühförderung an. 
Jetzt können Eltern die Mäd-
chen und Jungen anmelden.

Für Kinder ab fünf Jahre, die 
sich noch nicht auf ein Instru-
ment festlegen wollen, ist der 
Kurs Instrumentenkarussell 
ideal. In diesem werden ver-
schiedene Instrumente zum 
Kennenlernen vorgestellt.

Der Kurs Babymusik ist ein 
Angebot für die Allerjüngsten 
von zwei bis 24 Monaten. Im 
Mittelpunkt steht das gemein-
same Singen der Eltern für ihre 
Kinder. Neben einem festen 
Liedrepertoire, vermittelt der 
Kurs regelmäßig auch neue Ge-
dichte und Lieder, die sich etwa 
am Lauf der Jahreszeiten orien-
tieren. 

Der „Musikgarten“ bietet 
für Eltern und Kinder im Alter 
zwischen zwei und vier Jahren 
die Möglichkeit, in einer großen 
Gemeinschaft Musik zu erleben 
und selbst zu machen. Die El-
tern sind immer im Unterricht 
aktiv dabei. Auch im Musikgar-
tenunterricht liegt der Schwer-
punkt im gemeinsamen Singen. 

Mit der Musikal i schen 
Früherziehung  wird Kin-
dern von vier bis sechs Jahren 
der erste Einstieg in die Musik 
eröffnet. Das Unterrichtspro-
gramm ist entsprechend viel-
seitig angelegt. Um sich mit 
musikalischen Erscheinungen 
vertraut zu machen, wird nicht 
nur gesungen, Musik gehört 
oder ein Tanz- und Bewegungs-
spiel durchgeführt, sondern 
auch Malen, Zeichnen und For-
men von Sprach- und Sprech-
übungen gehören dazu. Das 
Spielerische steht im Vorder-
grund, kein Kind wird überfor-
dert. � G. Hermann

Kurse für 
frühe 
Förderung

Musikschule

Kontakt und Anmeldung:
Musikschule 
Altenburger Land
Schmöllnsche Vorstadt 9 – 11 
04600 Altenburg
www.musikschule-
altenburgerland.de 
Tel.: 03447 315055 
oder 034491 22482 
(Schulteil Schmölln)
E-Mail: musikschule@
altenburgerland.de

Landkreis. Familie ist da, wo 
Menschen in den unterschied-
lichsten Formen miteinander 
leben und über mehrere Genera-
tionen füreinander sorgen. Pro-
jekte, welche die Lebensqualität 
und die Lebensbedingungen 
von Familien verbessern, wer-
den auch 2024 finanziell durch 
das Landesprogramm „Soli-
darisches Zusammenleben der 
Generationen“ (LSZ) unter-
stützt. 

Noch bis zum 31. Oktober 
nimmt das Landratsamt Pro-
jektanträge für das nächste 
Jahr entgegen. Diese können 
von gemeinnützigen Trägern, 
Verbänden der Wohlfahrtspfle-
ge, kirchlichen Trägern sowie 

kreisangehörigen Städten und 
Gemeinden gestellt werden. 
Förderfähig sind Personal-, 
Sach- und Honorarausgaben. 
Investitionen können hingegen 
nicht bezuschusst werden.

U n t e r -
stützt wer-
d e n  Vo r -
haben, die 
e i n e s  d e r 
Z i e l e  a u s 
dem „Inte-
grierten Fachplan für Familien 
im Altenburger Land 2021 bis 
2024“ verfolgen. Die Förderung 
bezieht sich unter anderem auf 
Themen wie die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf sowie 
Mobilität. Dazu gehören unter 

anderem Lösungen zur flexiblen 
Kinderbetreuung außerhalb des 
Regelangebots. Denkbar sind 
aber auch die Entwicklung oder 
Umsetzung von ergänzenden 
Mobilitätsangeboten wie Mit-

f a h r z e n t -
ralen oder 
Carsharing 
im ländli-
chen Raum. 
Förderfähig 
sind darü-

ber hinaus Bildungsangebote 
für Familien, Dorf kümme-
rer-Angebote zur Verbesserung 
der Lebensqualität im ländli-
chen Raum und generationen-
übergreifende Begegnungsan-
gebote.

Das LSZ wird seit 2019 in fast 
allen Thüringer Kreisen und 
kreisfreien Städten umgesetzt. 
Nähere Informationen zur An-
tragstellung gibt es im ausführ-
lichen Aufruf auf der Webseite 
des Landkreises (siehe Kasten).

� C. Dietrich, Sozialplaner

Fördergeld fürs „Solidarische Zusammenleben“
Landratsamt ruft zur Beantragung der Mittel aus dem Landesprogramm für 2024 auf

Kontakt: 
Landratsamt
Altenburger Land
Fachbereich 2 – Stabsstelle 
Strategische Sozialplanung
Theaterplatz 7/8
04600 Altenburg
www.altenburgerland.de/de/
familienfoerderung
Mail: lsz@altenburgerland.de
www.lsz-thueringen.de

LSZ

LANDESPROGRAMM
SOLIDARISCHES
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Landkreis bietet gute Voraussetzungen 
als Wasserstoffregion 
HyStarter-Projekt analysiert über zwei Jahre Chancen und Möglichkeiten/positive Bilanz zum Abschluss

Altenburg. Es ist nicht das 
Ende, sondern der Start 
einer Entwicklung hin zum 
wirtschaftl ichen Einsatz 
von grünem Wasserstoff im 
Altenburger Land, so Land-
rat Uwe Melzer kürzl ich 
zur Abschlussveranstaltung 
des HyStarter-Projektes. 
Denn das Altenburger Land 
eignet sich aufbauend auf 
vorhandenen wirtschaftli-
chen Strukturen sowie der 
geografischen Nähe zu Pipe-
line-Netzen für eine Vorrei-
terrolle beim Einsatz und 
der Produktion von grünem 
Wasserstoff.

Dies ist die zentrale Erkennt-
nis des HyStarter-Projektes. 
Gemeinsam mit Wissenschaft 
und Wirtschaft wurde unter 
Federführung der Kreisverwal-
tung mehr als ein Jahr in des-
sen Rahmen untersucht, welche 
Potenziale der Landkreis als 
Wasserstoffregion bieten könn-
te. Schwerpunkt war die Frage, 
wie die Dekarbonisierung des 
Verkehrs und der Wirtschaft im 
Altenburger Land effizient und 
technologisch machbar sind. 

Ein Themengebiet, das auf 
großes Interesse stößt. Was 
einmal mehr zur Abschlussver-
anstaltung des vom Bund ge-
förderten HyStarter-Projektes 
deutlich wurde. Denn Alternati-
ven zu fossilen Brennstoffen zu 

finden beschäftigt derzeit viele 
Unternehmen im Altenburger 
Land. So sucht etwa die THÜ-
SAC als Verkehrsunternehmen 
nach alternativen Antriebsarten 
für die Busflotte. Ein anderes 
Beispiel ist die Eisengießerei in 
Meuselwitz. Der mittelständige 
Industriebetrieb ist bestrebt, 
den enormen Energiebedarf 
perspektivisch zu 60 Prozent 
aus erneuerbaren Energien zu 
decken. 

Grüner Wasserstoff wird, 
um diese Ziele zu erreichen, 
ein wesentlicher Baustein sein. 
Der Landkreis bietet hervorra-
gende Startbedingungen. Nicht 
zuletzt weil das existierende 

wie auch das geplante Wasser-
stoff-Pipeline-Netz nur wenige 
Kilometer von der Kreisgrenze 
verläuft. Interessant für Ab-
nehmer und Produzenten glei-
chermaßen, denn die Vielzahl 
der Biogas-, Fotovoltaik- und 
Windkraftanlagen im Land-
kreis eignen sich gekoppelt mit 
Elektrolyseuren für die dezen-
trale Herstellung von grünem 
Wasserstoff mit überschüssi-
gem Strom, der dann einge-
speist werden kann. 

Der Stand von Wissenschaft 
und Technik erlaubt bereits den 
Einsatz von Wasserstoff. Den-
noch gibt es noch zu lösende 
Aufgaben. Vor allem, muss die 

nötige Infrastruktur deutliche 
ausgebaut werden. Zudem sind 
aktuell die Kosten für nötige 
Investition noch sehr hoch. 
Doch auch das werde sich mit 
zunehmender Nachfrage in 
absehbarer Zeit ändern, stell-
ten die Teilnehmer an der Ab-
schlussveranstaltung heraus.

 � reu

Zur Abschlussveranstaltung des zweijährigen HyStarter-Projektes fassen Wissenschaftler und 
Unternehmer im Landratsamt die Ergebnisse zusammen. 

Kontakt: 
Landratsamt  
Fachdienst Wirtschaft, 
Tourismus und Kultur
Tel.: 03447 586-285
E-Mail: 
strukturwandel@
altenburgerland.de

http://www.musikschule-altenburgerland.de
http://www.lsz-thueringen.de
mailto:strukturwandel@altenburgerland.de
https://www.altenburgerland.de/de/familienfoerderung
mailto:lsz@altenburgerland.de
musikschule@altenburgerland.de
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Landkreis-Delegation reist im Oktober 
in US-amerikanische Stadt Hickory
Das Altenburger Land und die Region in North Carolina verbindet seit 30 Jahren eine Partnerschaft 
Altenburg. Eine von Landrat 
Uwe Melzer angeführte zwölf-
köpfige Landkreis-Delegation 
wird vom 10. bis 15. Oktober 
2023 in die Stadt Hickory im 
US-amerikanischen Bundes-
staat North Carolina fliegen. 
Anlass der Reise ist ein ganz 
besonderes Jubiläum: Seit 
nunmehr 30 Jahren verbindet 
den Landkreis Altenburger 
Land und den Verein „Wes-
tern Piedmont Sister Cities 
Association“, der die Stadt 
und die Region Hickory ver-
tritt, eine Partnerschaft.

Begleitet wird der Landrat von 
zwei Mitarbeitern der Kreis-
verwaltung: von Michael Apel, 
Leiter des Fachdienstes Wirt-
schaft, Tourismus und Kultur 
und von IT-Spezialist Kars-
ten Siegel, der bereits 1998 
zum Erfahrungsaustausch in 
Hickory weilte. Zur Delegation 
gehören außerdem: der Kreis-
tagsvorsitzende und ehemalige 
Landrat Christian Gumprecht, 
Sebastian Hörle und Florian 
Bubinger vom Rettungsdienst-
zweckverband Ostthüringen, 
die für Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit in der Alten-
burger Tourist-Information 
verantwortliche Mitarbeiterin 
Mariana Graichen sowie zwei 
Schülerinnen, ein Schüler und 

zwei Pädagoginnen der Mu-
sikschule Altenburger Land. 
Alle Reiseteilnehmer werden 
in Hickory bei Gastfamilien 
untergebracht sein. Finanziell 
unterstützt wird die USA-Rei-
se von der Wirtschaftsver-
einigung Altenburger Land 
Metropolregion Mitteldeutsch-
land sowie von der Sparkasse 
Altenburger Land. Während 
des fünftägigen Aufenthalts in 
Hickory sind Gespräche und 
Erfahrungsaustausche mit den 
amerikanischen Partnern unter 
anderem zu Fragen einer mo-
dernen Verwaltung geplant, 
zum Thema Rettungswesen, 

zur touristischen Vermarktung 
der Regionen, zur Wirtschafts-
förderung und zum Struktur-
wandel sowie zum Thema er-
neuerbare Energie. Höhepunkt 
der Reise wird am 12. Oktober 
die festliche Zeremonie anläss-
lich des 30-jährigens Partner-
schaftsjubiläums sein, bei der 
auch die drei Altenburger Mu-
sikschüler auftreten werden.

Zuletzt hatte die ehemalige 
Landrätin Michaele Sojka im 
Mai 2016 die Partnerregion 
besucht, davor weilten auch die 
Landräte Christian Gumprecht 
und Sieghard Rydzewski zu 
Kurzbesuchen in den Staaten, 

um die partnerschaftlichen 
Beziehungen zu pf legen und 
weiterzuentwickeln. Die Reise 
von Landrat Uwe Melzer in 
die USA war ursprünglich für 
2020 und dann für 2021 ge-
plant, musste aber wegen der 
Corona-Pandemie zweimal 
verschoben werden. Seit 2020 
verständigte sich der Landkreis 
Altenburger Land mit Hickory 
mehrfach per Videokonferenz 
zu aktuellen Themen. So ging 
es dabei unter anderem um 
Organisationsstrukturen in 
der Verwaltung, Katastrophen-
schutz, Bildung, Sport und 
Schule.� JF

Schmölln. Die Bildungsmes-
se „Berufe aktuell“ findet 
am Samstag, den 21. Okto-
ber 2023, in der Schmöllner 
Ostthüringenhalle, im Fin-
kenweg 7, zum 24. Mal statt. 
In der Zeit von 9 bis 13 Uhr 
informieren Ausbildungsbe-
triebe, Berufsschulen und 
Bildungsanbieter der Region 
über Praktika, Ferienarbeit, 
Ausbildung und Umschu-
lung,  St ud ienangebote , 
Seminare, Lehrgänge und 
berufliche Weiterbildung.

Besucher haben an diesem 
Tag die Möglichkeit, direkt 
m it  den Ausbi lde r n  z u m 
Thema Ausbildung und Kar-
rierechancen im Unternehmen 
ins Gespräch zu kommen und 

ein Praktikum zu vereinba-
ren. Ausbildungsberater der 
Industrie- und Handelskam-
mer Ostthüringen, der Hand-
werkskammer Ostthüringen 

sowie Berufsberater der Agen-
tur für Arbeit Altenburg-Gera 
stehen den Interessenten eben-
falls Rede und Antwort. Und 
nicht selten lernen Teilnehmer 

dabei ihren zukünftigen Aus-
bildungsbetrieb kennen

An vielen Ständen kann 
man zudem praktische Fähig-
keiten ausprobieren und die 
Bewerbungsunterlagen che-
cken lassen“, wirbt Matthias 
Säckl, Leiter des Geschäftsbe-
reichs Aus- und Weiterbildung 
bei der IHK Ostthüringen, für 
den Messebesuch.

Die Veranstaltung wird 
organisiert von der Messe-
agentur Brauns in Weimar 
in Zusammenarbeit mit der 
Industrie und Handelskam-
mer Ostthüringen zu Gera, 
dem Landkreis Altenburger 
Land, der Stadt Schmölln und 
der Agentur für Arbeit Alten-
burg-Gera.
� Evelin Barth/IHK

Gute Chancen und freie Lehrstellen in der Region
Messe „Berufe aktuell“ in Schmölln lädt Schüler, Eltern und Lehrer ein

Altenburg. Der Landkreis 
Altenburger Land schließt 
seine Erstaufnahmeein-
richtung Sporthal le Pie-
rer-Schule in Altenburg. 
Rund ander thalb Jahre 
hatte die Halle der Kreis-
verwaltung dazu gedient, im 
Altenburger Land ankom-
mende Kriegsflüchtlinge aus 
der Ukraine aufzunehmen; 
von hier aus wurden die 
Frauen, Männer und Kin-
der nach und nach in Woh-
nungen umquartiert. Ab 
dem 1. Oktober werden in 
der Pierer-Sporthalle keine 
Neuankömmlinge mehr auf-
genommen.

Die Halle wird aber nicht 
gleich komplett leer sein. Es 
wird noch einige Zeit dauern, 
bis auch der letzte Schutz-
suchende in eine Wohnung 
umgezogen ist, danach aber 
steht sie wieder zum Sporttrei-
ben zur Verfügung. Das Ende 
der Pierer-Sporthalle als Erst-
anlaufstelle für ukrainische 
Schutzsuchende ist für Landrat 
Uwe Melzer Anlass DANKE 
zu sagen. „Ich bedanke mich 
bei allen Kooperationspartnern 
sehr herzlich dafür, dass sie in 
dieser Zeit ihre Aufgaben ganz 
hervorragend und mit sehr viel 
Engagement erfüllt haben. 
Allen voran die vielen ehren-
amtlichen Helfer und Netz-
werkpartner der Caritas. Mein 
Dank gilt ebenso dem Schul-
leiter der Pierer-Schule Ralf 
Herzer, seinem Kollegium, den 
Hausmeistern und der Schü-
lerschaft für ihre Akzeptanz, 
Toleranz und Hilfsbereitschaft 
trotz der Einschränkungen im 
Schulbetrieb.“ Uwe Melzer 
weiter: „Die Pierer-Schule als 
Erstaufnahmeeinrichtung wird 
immer Teil der Geschichte 
unseres Landkreises sein und 
als Symbol der Solidarität, 
Gastfreundschaft, Menschlich-
keit und Integration in unser 
aller Herzen bleiben.“

Ab dem 1. Oktober wird das 
MBZ Meuselwitz die Funktion 
der Erstankunft für ukraini-
sche Flüchtlinge übernehmen. 
Die Betreuung in der Einrich-
tung wird auch weiterhin von 
der Innova Altenburg sicherge-
stellt. � JF

Piererhalle 
bald wieder für 
den Sport frei

Erstaufnahmeeinrichtung

In den zurückliegenden Jahren nutzten viele Ausbilder die 
Messe, um sich den Schülerinnen und Schülern vorzustellen.  

Die Torte zum 30-Jährigen präsentieren die amerikanischen Freunde via Videokonferenz.
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Baustart für den nächsten 
Straßenabschnitt in Pahna
Fahrbahn wird auf einer Länge von 700 Metern saniert

Altenburg. Nachdem der 
Verkehr nach den Bauarbei-
ten auf der Kreisstraße 227 
von der Ortslage Pahna bis 
zur Einfahrt des Camping-
platzes Ende Juli wieder 
für den Verkehr freigegeben 
wurde, hat am 18. September 
die Sanierung des nächsten 
Bauabschnittes begonnen: 
zwischen dem Ortseingang 
Pahna und dem Anfang der 
Bewaldung, dem Pahnaholz. 

Der Landkreis Altenburger 
Land ,  der  Zweckverband 
Wasserversorgung und Ab-
wasserentsorgung Altenbur-
ger Land (ZAL) sowie die 
Gemeinde Fockendorf rea-
lisieren hier eine Gemein-
schaftsbaumaßnahme. Mit 
dem Fahrbahnausbau in As-
phaltbauweise auf einer Länge 
von etwa 700 Metern wird die 
verkehrsbedingte Lärmbelas-

tung stark vermindert und die 
allgemeine Verkehrssicherheit 
entschieden verbessert. Im be-
treffenden Abschnitt werden 
außerdem die Trinkwasserlei-
tung, die Abwasserleitung, die 
Gehwege sowie zwei Bushal-
testellen erneuert. Die Tele-
kom legt gleichzeitig Telefon-
kabel in die Erde und schafft 
die Voraussetzungen für die 
Breitbandnutzung. Die Bauar-
beiten werden voraussichtlich 
bis Mitte des kommenden Jah-
res andauern. Der Straßenab-
schnitt wird bis dahin für den 
Verkehr voll gesperrt sein.

Im Zuge der Maßnahme 
werden außerhalb der Ortslage 
auch unterirdische Bauwerke 
für Amphibien und Kleintiere 
zur Querung der Kreisstraße 
errichtet. Die Fahrbahnränder 
erhalten eine ein Meter brei-
te Bankettbefestigung. In der 
Ortslage wird ein Gehweg ge-

baut. Die für den Ausbau der 
Verkehrsanlage notwendigen 
Eingriffe in die Natur werden 
mit Ausgleichsmaßnahmen in 
Form von Neuanpflanzungen 
ersetzt. Die Finanzierung der 
Straßenbaumaßnahme erfolgt 
mit rund 75 Prozent Förder-
mitteln des Freistaates Thü-
ringen und mit 25 Prozent 
Eigenmitteln des Landkreises 
Altenburger Land.

Für die in der Bauzeit ent-
stehenden Einschränkung 
durch die Vollsperrung und 
die damit verbundenen Umlei-
tungen wird um Verständnis 
gebeten. Die Umleitung er-
folgt über die Bundesstraßen 
B 93 und B 7 und die Gemein-
destraße in Eschefeld. Die 
Zufahrt zur Siedlung in der 
„Alten Grube“ wird für den 
öffentlichen Verkehr jeder Zeit 
gewährleistet sein.

� JF

Seit dem 18. September laufen hier die Bauarbeiten. 

Landkreis. Die Thüringer 
Ehrenamtsstiftung gewährt den 
Landkreisen und kreisfreien 
Städten jährlich Mittel zur För-
derung gemeinnütziger ehren-
amtlicher Tätigkeiten. Ziel und 
Zweck dieser Förderung ist es, 
Vereine, Verbände, Kirchen,  
Institutionen und Organisatio-
nen zu unterstützen und in ihrem 
Tätigkeitsbereich ehrenamtli-
ches Engagement zu fördern 
und zu würdigen, so Ehrenamts-
beauftragter, Jörg Seifert.

Grundlage dafür sind die 
Vergabegrundsätze zur För-
derung des Ehrenamtes der 
Thüringer Ehrenamtstiftung. 
Die Fördermittelanträge für 
das kommende Jahr können ab 
jetzt bis zum 31. 0ktober 2023 
beim Landratsamt Altenburger 
Land, Ehrenamtsbüro, Lin-
denaustr. 9, 04600 Altenburg 
eingereicht werden. Verspätet 
eingereichte Anträge können 
keine Berücksichtigung fin-
den.

Die Formulare erhalten Sie im 
Ehrenamtsbüro, am Empfang 
des Landratsamtes Altenbur-
ger Land und auf der Website 
www.altenburgerland.de.

Fördergeld fürs Ehrenamt
Anträge können noch bis 31. Oktober im Landratsamt eingereicht werden

Kontakt und Rückfragen: 
Landratsamt 
Altenburger Land
Ehrenamtsbeauftragter
Jörg Seifert
Tel: 03447 586-249
E-Mail: ehrenamt@
altenburgerland.de

Landkreis. „Pictures for the 
Human Rights“ heißt eine 
Ausstellung, die gerade im 
Altenburger Land zu sehen ist. 
Anlässlich des 75. Jahrestags 
der allgemeinen Menschen-

rechtserklärung werden 30 Bil-
der auf dem Markt in Schmölln 
(bis 16. Oktober), dem Markt in 
Meuselwitz (bis 1. November) 
und dem Markt in Altenburg 
(bis 16. November) gezeigt.

Open-Air-Austellung zu Menschenrechten

KAMINHOLZ
jede Menge – jede Länge
Kaminholz, trocken, lose, 33 cm lang

• Nadelholz 80 € /SRM

• Mischung aller Sorten 90 € /SRM

• Laubmischholz 105 € /SRM

• Hartholz 110 € /SRM

Herbstangebot: zu jeder Bestellung
2 große Säcke Anzündholz gratis!

Alle Angebote unter:

www.kaminholz-holzfiguren.de
Tel. 037381 84238 + 0173 9590128

Vorgetrocknetes
Holz

preisgünstiger
vorrätig!

Kamin- und
Anzündholzauch in Säcken

http://www.altenburgerland.de
http://www.kaminholz-holzfiguren.de
mailto:ehrenamt@altenburgerland.de
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Altenburg. Im Rahmen des 
Model lvorhabens „Pro -
gressiver ländlicher Raum“ 
führ t  das  Landratsamt 
regelmäßig Bürgerbefra-
gungen durch. Die jetzt 
onl ine abruf bare v ierte 
Befragung widmet sich den 
Schwerpunkten demokra-
tische Beteiligung und Ver-
trauen in Institutionen. Mit 
dieser sollen die bisherigen 
Ergebnisse zur Zufrieden-
heit und Wahrnehmung der 
Region im Transformations-
prozess des Strukturwan-
dels vertieft werden.

Die Bürgerinnen und Bür-
ger benötigen weniger als 
15 Minuten zum Ausfüllen, 
wirbt Michael Apel, Leiter 
des Fachdienstes Wirtschaft, 
Tourismus und Kultur um 
rege Beteiligung. Die Bür-
gerbef rag ungen,  d ie seit 
2022 durchgeführt werden, 
bilden wichtige Bausteine 
für ein strategisches Regio-

nalentwicklungskonzept, mit 
lokalen Lösungen für den 
Strukturwandel. Für diese 
Planungen ist eine solide 
Datenbasis nötig. 

Bereits die bisherigen Befra-
gungen haben wichtige Ergeb-
nisse geliefert. „Zum Beispiel, 
dass vielen Menschen der 
Strukturwandel begriff lich 
noch unklar ist“, so Micha-
el Apel. Aber auch, dass fast 
80 Prozent das Altenburger 
Land als Ausflugziel empfeh-
len würden, wohingegen die 
Energiewende nur von knapp 

der Hälfte der Einwohner, 
exakt 49 Prozent, befürwor-
ten wird. 

„ D i e  z u k u n f t s f ä h i g e 
Gestaltung des Wirtschafts-
standorts Altenburger Land 
kann nur gelingen, wenn wir 
die Menschen als Gestalter 
unserer Gesellschaft und ihre 
Bedürfnisse im Strukturwan-
del in den Blick nehmen“, 
betont Apel. Dabei ist die 
Zufriedenheit der Bürgerin-
nen und Bürger nicht nur an 
ökonomische Faktoren gebun-
den, sondern wird gleichzeitig 
durch Vertrauen in Handelnde 
beeinflusst. 

Das Vorhaben „Progressiver 
ländlicher Raum – Altenbur-
ger Land“ wird innerhalb des 
Programms Region gestalten 
des Bundesministeriums für 
Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen in Zusammen-
arbeit mit dem Bundesinstitut 
für Bau-, Stadt- und Raumfor-
schung gefördert.

Dr. Carolin Kiehl/reu

4. Bürgerbefragung zum Strukturwandel
Wie ist die Zufriedenheit und Wahrnehmung mit den Transformationsprozessen?

Safranleuchten im Altenburger Land
Tourismusverband startet Werbekampagne rund um den Altenburger Safran
Seit über 500 Jahren wird in Altenburg
Safran angebaut. Wenn zu großen Fest-
lichkeiten im Residenzschloss üppig
gespeist wurde, durfte das „rote Gold“
nicht fehlen.

Die Safran-Gärten der Region verhalfen
der Stadt nachweislich zu Wohlstand
und überregionaler Bekanntheit.

Heute bietet der Safran ein großes Poten-
zial, den Tourismus im Altenburger Land
auf elegante Weise zu bereichern.

„Gemeinsam mit unseren touristischen
Partnern haben wir erlebbare Angebote
rund um den Altenburger Safran entwi-
ckelt. Das Gewürz verleiht der Destination
eine einzigartige Identität, schafft über-
regionale Aufmerksamkeit und regt die
wirtschaftliche Dynamik der Region an“,
so die Geschäftsführerin des Tourismus-
verbandes Altenburger Land e.V., Jeannet-
te Kreyßel.

Entstanden sind kreative Erlebnisangebo-
te rund um den Safran, wie beispielswei-
se Schinkenworkshops, Kochevents oder

Likörtastings sowie das Hofkäsen mit
Safran. Auf dem Safran-Trail, im Mal-Pub
und beim Plauderstündchen erfahren
Gäste Wissenswertes über das Gewürz.
Zugleich gibt es die seltene Gelegenheit,
die Safranfelder zu besichtigen und sogar
bei der Ernte mitzuhelfen.
Die regionalen Gastronomen erweitern
ihre Speisekarte und verfeinern ihre Ge-
richte mit Altenburger Safran.

Überregionale Vermarktung gestartet
Im Zuge der Kampagne bringt der Ver-
band eine Broschüre in einer Gesamtau-
flage von 12.500 Exemplaren heraus,
welche regional und überregional in der
Verteilung sind.
Das Thema wird zudem crossmedial über
unterschiedliche Kanäle beworben. Dazu
zählen eine Landingpage auf der Web-
seite www.altenburg.travel, eine Blog-
gerreise, die Begleitung der Kampagne
über die Sozialen Medien sowie über den
Streamingdienst Spotify, Groundposter
auf den Großbahnhöfen in Erfurt, Dres-
den und Leipzig und digitale City Light
Poster in der Leipziger Innenstadt.

Im Safranmonat Oktober lädt der Verband
dazu ein, den Duft, den Geschmack und die
Farbenpracht dieses Gewürzes zu erleben.

Zur kulinarischen
Entdeckungsreise
durch den
Herbst

Anzeige

Safranernte @stock_adobe.com fresnel6

Safran-Fäden @Carsten Schenker

Mitarbeiter für Tierhaltungsanlage in Taupadel
(Nobitz) gesucht. Bewerbungen bi�e per E-Mail
oder Telefon an:
03643/49 117-0
oder per E-Mail an:
info@gefluegelhof-ho�elstedt.de

03. bis 13.
November 2023

LVZ-Auktion.de
Schon jetzt anmelden, durch außergewöhnliche
Angebote stöbern und persönliche Highlights
finden. Viel Glück beim Ersteigern!

HAMMER!ER!
DU BIST DER

Bis zu

60%
ssppaarreenn!!

http://www.altenburg.travel
mailto:@stock_adobe.com
mailto:info@gefluegelhof-ho%ED%AF%80%ED%B6%A9elstedt.de



